
Semes. 
« 

—- Meschinenöl und Deckt-mein 
V e h n te ck C o. 

— Right die «Monila,« eine Ins- 

Ieseihneie sc Cigorrr. 
—- sss in Lu- Oeove näch- 

Iey somit-s den s. Juli. 
—- Ussere Couniybehörde vor dieser 

Toge in Sihung Verhandlungen nächste 
Woche. 

—- Die Ost-in von Freund Ehe-. 

seiest-In feierte one Montag ihren 
eburtstog. 
— Die besten und donerhofteflen Ge- 

rätbfchnften findet Ihr bei hy. Sirni- 
Isnu. Bei-seht ihn! 

— dr. Jro T. Paine nnd Fran be- 

finden sich auf einer längeren Vergnü- 
gungsreife im Osten. 

— Speziolverkauf von Polsterinöbein 
ist fest im Gange bei Sondern-Inn E 
Ce. neben Weist Grocery. 

—- Doetor W. B. Voge. Ossice 
über Zucker eh Forscroorth’s Apotheke, 
Zimmer l u. S; Telephon 95 und Is. 

— Die größte Auswahl der schönsten 
Kinder-vagen findet Ihr bei Jos. Son- 
dern-onn. kommt und tressi Gunst-s- 
trebt fest. 

—- Für Topeten und Point geht zu 
McMnnns im alten Postofsicegebäudez 
ebenfalls find Schreibarnteriolien und 
alle Irten Bücher-bei ihm zu haben. 
Dis o. so stan, Z...Iutsta 

Aeltesi etadlirte zahntechnische Qfsice 
in Grund Jsland. Alle Arbeit die destr. 
Offire irn Jndependent-Gedöude. « 

——— Basedall aar sSonntag zwischen 
Qniaha und Grand Island in Dann’s 
Parl. Na, da wird hassentlich die 
Schatte oon ledteni Sonntag wieder 
ausgesepi. 

—- Rslph Platt, der mit seiner 
Schwester Blanche aus der Reife hierher 
ist, liegt in Portiand krank darnieder, 
doch soll sich sein Besinden bereits ziem- 
lich gebessert haben. « 

—- Das hagelrvetter Dienstag Mor- 
gen richtete östlich und sidösilich oon der 
Stadt großen Schaden an. Jrn nord- 
npestlichen Theil der Stadt zersplitterte 
der Blitz sechs Telephonpfosien zur Zeit 
des Sesitters 

—- Verlausen od. gestohlen!—Arn 4. 
Juli eine graue Stute unqefähr 1000 
h schwer, Lederhalfter u. Kette, dunkel 
melirte Wahne u. Schweif. Liberale 
Belohnung für Auskunft über den Ber- 
dleid. Jst-. Caners, 204 W. 12. St. 

—- Der socialisiische Candidat für 
das Gouverneursarnt in Nebraska, 
Prof. Theo. Kharas, von Durcha, war 

vor-gestern in der Stadt. Er nsird atn 

Freitag den 20. Juli wieder hierherkonr- 
nien und dann eine Rede halten« zu wel- 

» 

cher Alle eingeladen sind, zu erscheinen, 
unt dieselbe zu hören. 

—— Au Sonntag, als wir aus der 
Rückreise von Kansas City in Omaha 
sparen, trafen roir dort auch unseren al- 
ten Bekannten Denry Steht-, welcher 
jeht in HammonNs Packing Haus de- 
schiftist ist. Seine Familie, die seither 
noch in Fretnont weilte, siedelte diese 
Woche auch nach Süd-Omaha über. 

--— Eine fröhliche Hochzeitsfeier-, ge- 
mäthliche Gedurtstags- oder sonstige 
Feier sieht’s nicht, außer Jhr habt ein 
Fäßchen oder mehrere des famosen Dies 
Bros. Vier dabei, denn dies stinkt 
Ists erst in die richtige Fesistinernungz 
dabei ist es sesund und bekommt Einem 
gut. VesielltEuch .Dick Bros.« bei 
Ildert heade. 

sichtise Bekenntniechnns. 
Lesern des »Nein-usw Evarier«, die 

niir Gelder für Adnnnetnent usw. schul- 
den, zur Nachricht, deß ich mich ent- 
schlossen hebe, ihnen Zeit zu geben bis 
l. August d. J., um ihren Verpflichtun- 
gen nechznkennnen Ille dis und ein- 
schließlich 4. Mel 1900 enssiehenden 
Gelder des »Nedreskn Conrir« find, sie 
bereits früher bekannt gemacht, en mich 
direkt oder die Rechtsenvälte Afhton ü- 
Reyer zehlder. Die Conrier Pudlifh-« 
ing co· yet nur des Recht vesn oder nach 
de- s. Juni 1900 detireade saßensiönde 
einstitreiden, genz nngeechtet ihrer gegen- : 

theiligen Bedenk-tanzen Diejenigen,s die etse unvorsichtig genug sparen, 
« 

irsudselche ette Forderungen en jene 
Seselllcheit zu desehlem würden siir 
einen Gesellen thun, Inich eder die her- 
een list-n ch Meyer denen zu denechs 
W nnd Ierde ich denn nicht Ideen-, net-i stitei Recht ver Gericht geltend zu 
stechen nnd jenen ren ihr, gelinde 
ges-ist, nnfenderei end-vers zu legen. 

Ich dein i. August d. J. werde ich 
destneeyudie mir zsenanenden Forde- 
rnqes e Heiles-w kenn Solche, die 
sit schulm, ei nicht verziehen, diesel- 
ben Ier Idleni dieser Frist zu begleichen 
nnd kosten nnd Scheererei zu sparen- 
stt Its tt jener Zeit zu zehlen nicht im 
sie-de tä, nies mit den herren Uihton 
« Meyer Ruser nehmen nnd ei- 
M Idsotnnien treffen. 

leid es sie iste, gerichtliche Dülie 
is ch nehmen zn müsse-, schein- 
ichdkrch Umstände dezu fes-nagen zu 
sterbe-. 

F. L. Brendr. 
see-d site-d, ts. Juli tout-. 

W 
ARIEL Dankes-Eh 

—- Fri. Olss Vernsteia feierte m 

Dienstes ihren Geburtstag- 
— Im Dienst-s feierte Nachbar 

Denke Strstmenn seinen Geburtstag. 
—- Illle sagen die ·Msnila« ist die 

beste 5c Cis-tre. Bei allen Däadlenh 
——— Die Ernte ist in allem Gasse, 

doch läßt dieselbe sehr viel zu Iünschea 
übrig. 

— Dr. Robert Beyeridorss in Mee- 
kick Connty feierte am Dienst-g feinen 
Geburtstag. 

—- Uppenmm ä. Leiier verlauer 
Minder-Bindfaden bester Qualität zu 
niedrigsten Preisen. 

—- Hr. Akthur Bentley nebst Frau 
evaChieagp ist hier zu Besuch bei El- 
tern und Geschwister-L 

—- Mait unterhält sich gut in der 
Wirthfchast von Win. Schlichtiag, habt 
Jhr das sehen quigefuudew 

— De. Vened. seyen betet- 
lqee Zahn-Itzt, Otsiee Idee 
der Ists Ratte-at Deut-. 

——- Geht zu Win. Schlichtingl Gamo 
Jst-nd Bier stets an Zupf, vorzüglichen 
Lunch jeden Vormittag von 10—12 Uhr. 

M tAs Ets» nicht 50 tsti sondern 35 
Cti. i der Preis von Rpcky Monat-in Idee, 
seiner echt außer an eiem t von der Medi- 
fon Medicrne Co. tagt men Ipotheser 

—- Dcs ovhlfchmeckendste und gefun- 
defte Bier ist das Dick Bros. Bier Ida 

Qui-sey, Jll. haltet Euch eine Kiste def- 
selben im hause« 

-- Arn Montag starb ein etwa 9 

Jahre alter Sohn des Dra. und der 
Frau That B. Nie-noth- Dai Ve- 
griibnißzsand aprgestern statt auf dein 
Wiegert Friedhof. 

— Frau Jphn Ohlsen von Laup 
City ist schwer krank hier irn hast-ital 
und ihr Gatte befindet sich zeitweise hier, 
zeitweise in Loup City, um dort nach 
dein Rechten zu sehen. Wir wünschen 
der Patientin gute Besserung. 

—- Heute feiert Arthur, der Sahn 
von Julius Gündel und Frau seinen 
toten Geburtstag und giebt deshalb die 
Mamma des Gedurtstagskindeg den 
Freunden und Schulkatlegen Arthuis 
heute Nachmittag ein kleines Fest. 

—- Irn Dienstag verheirathete sich 
Dr. V. J. Davis mit Fri. Edith Glan- 
oille, Tochter von R. C. Glanville 
und Frau. Das junge lEhepaar hat 
sein Heini in North Laus aufgeschlagen, 
wo Dasis die Stelle ats Prinzipal der 
dortigen Schalen erhielt. 

-- Jni Districtgericht IIurde ani 

Dienstag der Verkauf von s( Acker Land 
durch Reeeiver Uldrich der citizeuc NaM 
Bank an die Manhattan Pramatioa Eo. 
bestätigt. Dies Land liegt nördlirh von 
den V. « M. Stock Yards und ist für 
Gedänlichkeiten der neuen Bahn de- 
stimmt- 

Univers-sitt 
Es ist meine Absicht, knein gänzliches 

Lager von Pferdegefchirren, Sätteln, 
Zaumzeug usw. bis zum I· August zum 

Kostenpreis auszuverkaufem Kommt u· 

sdeckt Euren Bedarf bei mir, denn eine 
Iähnliche Gelegenheit dürfte Euch fo bald 
nicht wieder geboten werden. 

Win. C orneltuå, 
nördlich von Wald-ichs Elevutoin z 

Keine übermäßiger-ate- aufs 
see sit-et state Dahn. J 

Unfere Züge sind bestens eq«uipirt« be- 
stehend aus drei vestibulirten Schlaf- 
wnggdnzügen in beiden Richtungen zwi- 

« 

schen Chaqu Griff-lex New York und 
Bestan, mit unübertrefflichem Specie- 
ivngendienst, welchem noch Zusicherun- 
gen für Sicherheit, Schnelligkeit u. Be- 
quemlichkeit hinzugefügt werden, welche 
ein unvergleichltchett Trio von Lauhei- 
len bilden. 

Zug No. 2 verläßt Chieugo um Ich-U 
Vorn-. mit »Thru«-Wuggons fitr Besten 
und Nei- York und zotfcheuliegenden 
Punkten. 

Zug Ro. 4 verläßt Chicugo um 2:30 
Nachm. nett «Thru«-Waggons für Duf- 
fulo, Reis York und zsifchenliegenden 
Punkten an der Leitunan fesie un der 
West Shvre Bad-, direkte Verbindung 
in Dass-le mit der Nes York Central 
und Lebisd Vnlley Bahn machend, such 
direkter Anschluß in Broeton fltr Chsus 
touquu Lule Punkte. 

Zug Ro. S verläßt Thiesgo unt 10:so 
Idee-di ruit » fu«-Dissens für Beif- 
fsle, Ue- por und zsifchenltegenden 
Punkte-, ebenso in srveten für Thau- 
tsuqus Lake Punkte. 

Judipsiduelle Clubplchlzeitety ins 
Pfeil stifchen Zöe und eise- Dollsr 
reagirend, Ierden ln allen unsere Spei- 
fesegen fereirt. steten stets dle niedrig- 
ften. Ochreiby telegrsphirt, telephsnirt 
oder sprecht see bei dem nächsten Use-- 
ten oder J. Y. Tslahsih General-geat, 
ttt Adams Str» Ohms-, Jll. 

— 

setteie fein sehe-. 
P. I. Dei-forth non Le Ort-Ie, Os» 

litt für fech- Montte un einein furchtb- 
eeu, eiterndeu Gefchssr an feine-n Bei-, 
aber er schreibt, des suchst Irniks 
Salbe dasselbe in fsnf Tagen vollständig wieder heilte. Für Schulter-, Wunden 
und In eipen ist’s die beste Silbe 
der lt. ur garsntirt. Nur Lie. 
Derseuft sen Dachseiy dein hetheler. 

-, 

Gortfehnng Inn der lsien Seite-) j 
Beseht-as zu übergeben. Als dies ad- 
geschlsses Inrde, seicht-sen die Ante-J 
die Stsdt nns ihren Seichüpem 

Epinntnndent Linn-nett suchte die Hö- 
hen von Rnstendurg zu nehmen, doch 
gelang iysn das nicht. Mit hülfe der 
anaren des Obersten elditvorth, wel- 
che aus der Nähe von gereift einen Ritt 
von 48 Meilen gemacht dstten und der 

Buichntänner des Obersten site gelang 
es den Feind zu vertreiben, der große 
Verluste hatte such Z Gefanse verlor. 
Die Betten hatten 3 Todte nnd 3 Vet- 
wundete. 

Von der Befnhnns Btedes oder Beth- 
lehetns Ieiß Rederts noch ists-er nichts 
zu melden. Ebenso-eins kenn Innn sich 
hier erklären, welche Gründe Den-et per- 

nnlnßten, alle von ilstn gesuchten dritt- 
schen Gefangenen freizugedem Ueber- 
hnupt sind die Berichte des Kriegsminb 
stecimni auch deute siedet se verwor- 

ren, wie nur möglich, nnd gestatten kein 
klares Bild der Lage. Betmnthlich er- 

schienen Den-et di- britifches Gefange- 
nen dei seinen raschen Zügen als eine zu 
schwere Last. 

J n d i e n. 

Der London Ewreß sitd dnrch eine 
Depefche ans Bestjen-ne int Punjnlx 
welche vorn to. Juni dntirt ist, gemel- 
det, daß 600 Ifrtdls plsslich nichtlicher 
Weile eine 200 Mann starke sdtheilnng 
Ifghnnen überfallen, welche an einem 
Fort in der Nähe Inn Deren arbeiteten, 
and eine Inznljl derselben getödtet ha- 
den. 

Jn Kreisen indifcher Regierungsv- 
ntnter fürchtet nenn, daß eine neue Erhe- 
bung der Iftidis bevorsteht- 

Philippinett 
Jn der leyten Woche soeben in Lu- 

zon elf Amerika-set getödtet nnd 16 ver- 

wundet- Von den Filipinns hingegen 
wurden int Lnnfe der Woche Mo getöd- 
tet. stach nun-den acht III-ersinnen die 
oon den Redellen gefangen genommen 
worden waren, ausgeliefert, fis-te auch 
100 Geschre. 

Zwischen Japans und Nase made ein 
Wagenttnin überfallen. Des s. Jn- 
tnntetie-Regiment verlor 9 Mann auf 
einer Erz-edition znt Bestrsfnng der La- 
dtonen it- Delte des Mo Grunde. 

Ja dek Provinz lntigan sen Psnny 
oukven in einem deeiftündtken Gefecht 
70 Jninkgenten getödtet oder versun- 
vet. Die Interiknaee erlitten seine Ver- 
luste. 

Die Jnfnkgenten nehmen die Umne- 
ftiesVeefügung langsam nn. In Inan- 

chen Fällen haben sie Imniknnet die 
Gnekntionen eingestellt, tun den Einge- 
flaeenen Gelegenheit zu geben, Ion sen-i 
Vettet Geben-Ich zu umher-. 

Inland. 

Das demokratische National-Ticket 
wurde ani Freitag durch die Nornination 
oon Udlni E. Steoenson sür Bin-Prä- 
sident oerootlständtgt. Die Noniination 
kam schon deini ersten Ballot zn Stan- 
oe. Sie ioar nicht von so großen De- 
nionstrationen begleitet« wie sie die Ver- 
handlungen der Conoention bei srüheren 
Gelegenheiten auszeichnen-, obwohl 
dem Resultat der ersten Abstimmung ein 
erregter und zeitweise hochorainatischer 
Contest zwischen den Anhängern oon 

Steoenson, Tot-one, Hill nnd den gerinsj 
geren Candidaten solgie. Den großen 
Triumph des Tages errang in For-n 
einer Qoation Senatoe Vill. Eine be- 
merkenswerthe Seene spielte sich dabei 
ab, als Hill an seine Freunde ernstlich 
dagegen protestirte, noeninirt zu werden 
und als er die Bergeblichteit seines Pro- 
testes einsah, dann znr Platsorni schritt 
and in einein Tone, der an feiner Aus- 
richtigkeit keinen Zweifel ließ, die Con- 
oention dringend ersnchte, ihn nicht zu 
non-innen Die Geschäfte an diesem 
Tag tourden oiel schneller erledigt, alo 
an den beiden vorhergehenden Tagen, 
iveil es ans keine Coniites nnd Platsornis 
in warten gab. Die Connention spar« 
ani Freitag von noch weit niehr Men- 
schen besucht, als bisher. Sogoe in 
das Eisen-verk, Ielches das Dach tragt, 
waren Dnhende oon Ionghalsigen Per- 
sonen emporgeklettert nnd blickten aaf 
die 30,000 Personen hinab, ioelche sichs in dem riesigen Saale drängten. Den-s 
allgemeinen Publikum var der Eintritt 
in tiberalster Ieise gestattet morden- 

Ins Minneapolis Ioied unter lehteni 
Freitag gemeldet, das sdlai Stesenson 
ani Nachmittag genannten Tages dnrch 
einen Vertreter der ,Issoeiated Pres- die 
Nachricht oon seiner Rainination erhielt, 
nährend er in der Sonnnerroohnnng sei- 
nes Mersohnes, des soo. II. D· 

arti-, ant Rinnetonka See sollte. 
err Steoenson sagte: ·Diese Reuig- 

teit ist eine große Uebenaschang ssr 
mich. Ich Iar In keiner Zeit ein Tnns 
oidat nnd eesaetete niemals, nomintrt 

ge verdeir. Ich sei-de natsetich dem 
nf meiner Partei Sol leisten. Ob 

ich die Platiorni in os re? Natürlichi 
Wie könnte ich sonst annehme-If Ich! 
glaube, daß alle Demokraten das Tiaets 
antersttinen Ioerden. Ehe bischen: 
Wahlarbeit hätte ich so ioie so gethan, 
aber non nerde ich oiel siehe thun-« 

Das Nationalicornite der( Silber- 
Rennblikaner hat beschlossen, Steuer- 
son als Canoidat sür Lin-Präsident n 

indoisiren. 
Eine Jnsion zoischen der Volkspartei 

nnd der demokratischen Partei snrde 
ooin paonlistischen NationaliCoenite be- 
schlossen, doch Dieb der demokratische 
Bier-selsidentschaktssCa-didat nicht ins 

» 

dossirt Ierden, od Tot-ne seinen Namen 
sont Ticket zurückzieht oder nicht, da man 

fürchtet, daß die »Mittelbeg«-Popnlisten 
sonst stark get-innen würden, besonders 
in Kansa, Nebraska und S. Dakota, 
wo das populistische Votum größer sst, 
als das demokratische. Der Plan geht 
nttn darauf hinaus: In den Staaten, 
wo das popnlistische Votum stärker ist, 
werden die vereinigten Parteien Bryan 
und Ton-ne unterstützen, in den anderen 
Bryan and Steoensan. Jrn Elemen- 
Collegiitm erfolgt dann eine Einigung 
ans Steaenson. Die Jdee ist, die Kräf- 
te zu kaneentriren für Bryan’g Erfolg. 

Der Geschöststheil von Pittsltttrg 
wurde am Samstag oan einer weiteren 
oerheerenden Feuersbrunst, der zweiten 
in dieser Woche, heimgesucht Der pe- 
kitniäre Schaden ist zwar nicht so grase, 
als dei dein ersten Feuer, er belaust sich 
aus etwa Ott)0,000, leider sind dem ent- 

fesselte-r Element alter vier Feuern-ehr- 
leute zum Opfer gefallen, und it anderes 
so schwer oerleht worden« daß man auch 
an ihrem Wiederaufkomnien zweifelt. 
Das Feuer drach in detn Geschäft der 
Glasoaarenhandlnng von T. G. Eva-is 
Ja ca. an der Fifth Ip. zwischen Wand 
und Market Straße ans. Der Brand, 
welcher Degen des starken Rat-thes, den 
er entwickelte, sehr schwer zu bekämpfen 
sat, Iar zatischen 5 und tz Uhr Abends 
nahezu unter controlle gebracht und alle 
Gefahr schien beseitigt, als-plötzlich der 
Fußboden des zweiten Stock-versta, in 
Ielchem sich mehrere Zeucrarehrleute de- 
fanden and in welchem das Wasser meh- 
rere Zoll hoch stand, einftktrzte, die 
sermsten unter deet Trümmern degra- 
dend. Die eifrigsten Bemühungen sour- 

den gemacht, den Verunglückten Hülfe 
zn dringen, als man sie ans dem Wirr- 
asarr ver Trümmer herauszog, waren 
alter schon vier Mann tadt und sechs 
schwer oerleyt. 

Um hemger Wmdnos brachte IIIn 

Samstag Rath-IIIcm die Yachr solch 
EIgenIhIIIIr sp- John III-d Janus Cor- 
rIgIIn, sechs Meilen von dem Dosen zu 
Fiedel-nd Ohio, zum Kentern Das 
Schiff sank nnd sechs Personen ernan- 
ten Von den Passagieren III-n III-r 

Frau John CorrIng IIIII dem Leben 
dispa. Sie sowohl wie die III-s sechs 
Mann bestehende Beiapung der Y seht 
III-eben von einem Fischerdsmpfek geret- 
IeI nnd IIth Cleveland gebrach-. 

Noth eIner eingehenden Bernrhung 
sziIheII des- KrIegsfekreIse, dem Gene- 
rIIl MItei und dem Gemenlssdintnnten 
Eirhin Ist der Befehl ergangen, Iz,25«I 
Mann regucörer Truppeu noch den PhI 
lepInen zu schnier welche eventuell In- 
China gebraucht werden tönt en TIeieJ 
Tropfen sind In erster LIIIIe dazu be:å 
fuqu- IreIsIIllIge auf den PhilippInenZ 
IIthIlöseII, sie werden aber wenn dies? 
nöthig IhIIa follIe, nach China dIrIgIII s 

; werde-. I 
Ja Louisoille, Ah wurde der Negers 

Darin Stepheng unter der Anklage, ein« 
weißes Mädchen gegen ihren Willen ge- 
fanaen gehalten zu haben, oon den Pa- 
iizisten Iiygiddons und Scotttan festge- 
nommen und nach der Jail gebracht. 
Its Antlägerin tritt die l7söhrige Cora «- 

Bradshani, eine Weiße, deren Eltern an 

West-Braunstein No 1242 wohnen, ge: 
gen die schwarze Bestie aus und sie de- 
schuldigt ihn, sie gewaltsam nach eiiieui 
hause an der Graysonstraße geschleppt 

iund sie dort gefangen gehalten zu haben 
Der Schwarze soll sich an dein Mädchen 
kriminell vergriffen hoben- Tie Poli- 
zisten jagten dem Neger mehrere Block-z 
weit in einein Buggy nach, ehe sie ihn 
sestnahinen. 

Jasoige der Unruhen in China sind 
iti Nein York wiederholt Drohungen ge- 
gen Chinesen laut eioorden und deshalb 
erließen dortige Csinesen eine Pratia 
nation, in der sie insonderheit daroui 
hinweisen, daß sie aus denr Süden, nicht 
aus deni Norden Chinos seien, und unt 

Schonung bitten. 
Bei einein Vahnungiück wurden in 

Pittsdurg ani Sonntag Adend zwei 
Personen getödtet und eine dritte schwer 
verletzt· Die Todten sind Frau Elisus 
deth Edniards und Thomas Morriit 
Die Leute gingen non der Kirche nach 
hause und wurden ådersahreir 

David B. Bill ist von Kansas City 
wieder in Ildanh, N. Y. angelangt. 
Er erklärte: ,Jch suchte die Convem 
tion zu bewegen, eine conservative Plat- 
sortn Idee die Finanzsrage anzunehmen, 
da ich ader nicht int Piatsornqutnite 
sor, itieden ineine Beinühungen ersolg- 
los. Jth din indessen tnit dein Vorge- 
hen der Convention zufrieden und de- 
rvhige iniih dei dein Ergebniss. Das 
Ticket ist ein starkes, und wenn der En- 
thusiasmus, den es im Westen ivaehrusi, 
irgendsie ais Beineis seiner Postulat- 
tst gelten dars, so sollte es ersotgreich 
seio.« 

sit Jhttadelohia wurde Sei-stag, 
sonntag und Montag oer softe deutsch- 
aarerikantsche Lehrertag adgehatten. Its 
nschßishri er Versammlungsort suede 
Deteott de intuit. 

Der Stekik der Straßendahnangestells 
ten in St. Louis, seither erst ant s. 
Juli beigelegt worden droht aus’s Neue 
zu entbrennen. Die Leute behaupte-, 
die Gesessthast hade die Vedinaungen 
des susgleiches bezüglich der Wiederau- 
steilung der Streiter nicht eiftgehaltem 
sondern gebe neuen Leuten det· der stiftet- 
csng den Vorzug vor den Streite-en Die 
stroßendohitgesellsihost destreiiet diete 
Behauptung ganz energisih und unsers 
daß der detressendeporagroph des lieder- 
einkontmens, aus welchen die Leute sich 
berufe-, in dein Entwurf gestrichen sei, 
ehe derselbe non den beiden Parteien un- 

terzeichnet sur-de. 
Iris Little Rock, Ich wird gemeldet, 

des die Iainilte oon B. J. Furt in der 

( 

Nähe un Zulin Rock Marien Ewan ( 
bestehend aus neun Personen, durch Ge- 
nuß giftiger Pilze, Ielche Inst eßdueen 
Pilzen vermessen soeben sparen, ven1 Tod gefunden hat. l Aus Poboken wird gemeldet, baßl 
III-In bis zum Sonntag Abend 150 Lei« 
chen Inn Leuten gesunden hat welche bei 
dek furchtbaren Kutsstrophe am 30 XII 
ni Ihr Leben einbüßIeII. 

III Its Sinkt 
· Der Staats-Olisizllchterderein der- 

sastnrelt sich am 25. und M. Juli zu 
Genera. 

« Bei Fairrndnt verbrannten ld; 
Acker Weizen und 6 Acker Hafer des 
Hm. B. I. Nike. 

» 

. John W. Clark zu Madisdn hati 
George Aruns-n um 88000 Schadenersas 
verklagt, weil derselbe ihin die Zur-ei- 
gung seiner Frau geraubt haben soll. 

· But-del und Umgegend wurde am 

Freitag don einein döien Dagelrrettei 
heimgesucht Die Feldfrüchte wurden 
aus eine Strecke vernichtet, die 5 Meilen 
hreit und 12 Meilen lang war. 

« Im Sonntag wurde Fri. Vialelt 
Respell, Tochter des Senatars W. D- 
Neivell von Nebraska City, zu May- 
ivdod, Neb» von einem Pferde gen-ar- 
sen nnd getödtet. Das Mädchen war 
17 Jahre alt. 

« Zu Lyans wurde durch unglücklichen 
Zusall der einzige Sohn von Bart Ener- 
ett nnd Frau, Linde, san seinem Ver-l 
ter, Clay Nervnreyer, rnit eine-i 22tali- 
drigen Revolder in den Lapi geschossen 
und wird er wahrscheinlich sterben. 

« Zu Lineoln sanden dieser Tage 
raßartige Ratisikaiiongoersamnrlungen satt, sowie die Staaticonvente der Fa 

sinnsparteien hervorragende Persdn 
lichkeiten, Isie Tau-ne, Wespen Studen- 
son, Vryan waren anwesend und war 
dies sozusagen die insorrnelle Eröfsnung 
der Campagnr. 

« In dem kleinen Städtchen Vollen- 
hurg verlor der n Jahre alte Sahn von 
Osrar Menesee sein Leben durch eine 
Nocera Er stand am st. Juli in der 
Nähe n« Feuer-nett adgedrannt wurde 
und nahm eine Rakete in die Hand, die 
schen angezündet war. Dieselbe ging 
las und drang ihin in die Sei-e oee 
Kopfes, sa daß er gleich daraus starb- 

Ieues nd slne plu. 

In dieNedallion der Anzei- 
ger und Herold. 

Wertherherrl 
Da es fchati geraume Zeit 

her ist« seit etwas oon dem schönen Blan- 
en Hügel irr Jhrenr gescheit-ten Blatt z« 
lesen mar, so dürfte es nunmehr bald ni- 

der Zeit seit-, das Ver-säumte nachzuholen. 
Die zarrner in hiesiger Gegend sind 

seht emsig heim WeitenschiieideiU dieses 
Getreide sieht hier sehr giit und verspricht 
einen ansgezeichreten Ertrag. Auch dag 
Gern hat noch nicht von der Dürre gelit- 
ten und da wir in der Nacht zerrn Lten 
wieder einen guten Regen hatten, hat ed 
auch titn diese Frucht noch keine Noth. 

Dieweil nun draußen aus den Feldern 
die Schnitter das Getreide eiriheiinsen, 
hält auch Frau Hymen reiche Ernte und 
eine ganz stattliche Anzahl Paare gelang 
es ihr in ihre sogenannten Rosenfessetn 
zri schlagen. So ließen sich arn tä. Juni 
.i·«ir. hngo Schuld und sel. Minna 
Schmidi oon Pastor Müller in’s Ehejoch 
schmiedet-, welches frohe Ereigniß im 
Dei-n der Eltern der Bretti, Herinann 
Schmidt nnd Frau, großartig gefeiert 
wurde; üher 300 Gaste waren anwesend 
and Alte ainüiirten sich anf’a hefte. Ani 
21.Jrrni verheirathete sich hier Or. Curio 
Goa- oori rttatetarid rnit zit. Lonra 
Situsrrpenhorst, Die Trauring w tide 
part Postar Schrdkezel tin Kreise der 
nächst n Indern-andren des Brautpaaies 
vollzogen. Curio und feine hüi s he junge 
Ledenegefährtin keiften dann nach Roses 
land, iro Einto iin Saloortgeschltft tha- 
tig ist Auch Wilhelm Irahin war des 
Brdelspruches eingedenk, das es nicht girt 
sei wenn der Mensch allein ist nnd legte 
sich deshald Lhdie Walters als Lebend 
gefähitin zit. Als Wilhelm aan seiner 
hochzeitsreise zurückgekehrt war, dehngte 
es ihnr aber nicht mehr teilt feinem alien 
Pae tner Ven. Kriegsmann langer zusam- 
men zu sein, deshalb theilten sie ihren 
Wasrenaorrath, He. Kriegsmann niies 
thete das Mandelliaiimgedaiide, während 
Freund Wilhelm init feineni nettes Part- 
ner Lhdia ani alten Vieh das Gtichäft 
Ieiteezirftihtea gedenkt iind so hat 
unsere Stadt sich auf diese Weise irrer 
eliien Icrifledeii vermehrt. Den dieersen 
see-inneren rinfeee herzlichsten Glück- 
sünsche, insge ihnen Illeii ein langes 
and gtsckliches Eheledeii beschieden sein! 

such die Politik steht liei rins seht in 
vollster Blüthe. Lehthln wurde Dr. 
Lonis C. Peislger non der Inflonspariei 
ale Candidat für die StaatsiLegislatitr 
neiniairt. Dr· Peisiger ist ein guter, 
ehrenwerther, charakterfester Mann, der 
in hahein Grade für dieses Inst befähigt 
ist. Er spricht fließend englisch rsesie 
aiich deutsch und teird, falle er ersöhlt 
wird, das Dentschthiiin in rhni einen 
würdigen Vertreter finden. Ort Peisii 
ger wurde kürzlich von seiner Gattin rnri 
einem Töchterchen beschenkt, edeiiio airch 
sein Geschiftsnachdar He. Iris Kante ir. 
Das ist Alles recht schön und gratrrtiien 
sit- aiich destens zii den frohen Ereignis- 
sen, oder wir möchten doch wissen, iso da 
die Stammhalter dleiden. Also, meine 
Wen« hinei- 

Ja wahnsinnigem Zustand erholt-sie 
sich tm so. Juni Feodee Unwid, sechs 
Meilen südlich von hist-. Er war kürz- 
lich erst mit seiner Familie aus Oklaho- 
m- zucückgekehkk. Schon seit längerer 
Zeit wer et tiefsinnig, iodaß seine Ange- 
hörigen ihrs stets unter Aufsicht halten 
mußte-L Neueedingg wußte et nun feine 
Leute über feinen wahren Zustand zu 
läufcheu, sodaß ihre Wachssmkeit etwas 
nachließ und benutzte et dies um das ihm 
lästige Leben von sich zu werfen. Das 
Begräbniß fand am I. Juli stan. Sei 
ihm die Erde leich« A. i. 

- 

zpemisie ckbcsh 
Ue s tun-un Ist-somit am den-I Mist-Inn 
II est-YOU I Ins qui-»Ach outgtsotdm ihn II- 
kückc Ists YOU-I un eng-III Mutes-nnd m 
me Stuf-, Cum-Imm- c so, Deldn eas- Ilce can-« 

fänden Insekt minim- desptgh s erhebt-, widrig-» 
lass hieselbs- ka todt ask-n In m nnd me Grimme 
seinen-: 
Ism( Ists-km Moments-. summte. Amt-, Wem 

its-z isten-. 
III-. Epidem- aad -· 

that-n Ins UIIWIL 
Indus-m Wem Akt I m Hast-hig. 
Ists-Unser, Indus-u no Gustmindh 
Versuch-, Jofu- Oms sue Gut-mi- 
sosm sub-ums aus suchend-usw- 
siiiet. dass drin-ich Ins Las-n- 
Vuddq Je as Ocnmch sag sc- l. 
Lümm- right-v uns Welfqis m. 
Buck- Zskosu ftp-hin no sc mi· 
sum. o sich-et II. Ists-k- onn. Mel III Rost 
stumm-. Ist-is In- Omils sss Ist-summ- 
CIOY UND und Christian III Geist-yet 
gesic« Ists Its-If Ins kostpüsmk »Und-« Unm. staa- Rok c u- Ins-kaut so nas- 

li es. I deckst-II zskols u. Ihm-Im tin-mit tat Oben-incyst- smst Jus-s gu- Saume-. Oker Jos. Ihn-du dein-. u. Ist-Ist aus Bei-Helot- 
sin. 

cte Isrl aus cfhi es. 
d Isr- iei· Istst Michel-im cui Rentenvin i III somit-s- sss Thais-it C Joh. htt. tut Cis-saubern- 0·ts, sodan- Imch us Zeus-, 
Obre-O ode- es, sei-unt Joh. Ins Instit 
im. Trieb-O us II kn. 

sparsam-. IMO aus U des-I s. I- 
st ausschl- Lsis. ku- us ein-Musen med dem-. kin- aI sinds 

n, Os- csn titles-Ums 
s. esti- Js II Ist des-nd 
: « Hm Joh. us tut Instit-. ts.Z-sass«- sub-u no Dem-sä. 

file-, Pein out schmuc- 
cuse. Kost ins Hast-. 
Wut. mis- ani esse-tech- 
oimster. sm- ldmils m sum-m 
Ost-um« hin-NO on Autodida- 
( Iaingyxas com Nisus ssc Jst-hu 

Mehr- nk sichs-ists asis its sie-hoc 
s- itts- Jstssses ins 

J 
tm s ragt os- 

t um« I m e 
4 sljseulmgm der-hat Eva-. tat Hausstandes-. 
1 e m u ist diesel. ums km- most-soci- 
poiesk seht-n us Ist-is- 
vsemny Ins Teufe- ssi staat-. 

( ds, tm no IYI es. 
4 ki. sed. sit-Ort träte-de Ins Beistand-is 
1 M, Onk- heiImO Ins Intu- 
Iicsseh Ju. Its-ins asu Dunst-. Zur-in Nu tin Ullosesh 
Mem-nah Gom. s. saht ins ehe-user I. »Es-Ums Cont. n. tm ans su- g« imsnlasnh 

« 

se. Je riss- riquh .- uth se f. u- sing-m ca- Uml- 
«zss et. VII-it Ism- zknmch «- Musik-Its 
III-g- Ists Bild. IM. sa( Neshnllzk us. is Nik- 

trut Joh. ANY-Its siehest-It 
Ists-me. s Ists IIO Thitho- 
OOG tut H nun-. tust-U III denn- tlhciis. zag. cui 

Osmia-. , know Cis-Mit Ost Cis-I Ist-. 
»Im, z Im us Umf- LI. 
Ins. III III kit- Mut-H 
kannst-. fis-su- ssu sum-um 
Lan, Its-i- ssss sucht-Hut 
ais-sum deutsch ein Ums-much 
Hörst-, Gem us- Midas-. 
komm Uhr-MI- Ineuick Wiss aus seist-das 
Ists-m oder russ- desin- Jsi. Jede-tas- sgz ist-Mit 
koste-. Mist-n sa- » used-. 
»gut« sem- Iktmu III Insel-. 
wag« Zehn-no us seitens-it 
Löst-. smal- cg MADE-how use-sum Ost-sieh so csit ty »Ist-Chais. 
rat-. Jst Ost-ic- Giti us un Inst-goa« ist« Ilsen, us XII m- 
klth, Tom sag staunst-. 
mit-sto- Ildm Uns-Imm- sas Kaum-u 
stille-. IIqu ans known-sur 
Inc. duns- Ikms sso sehe-. 
Imm- dlskm su- mmte ehe-. 
Unten Joh- stut- ssc this-. 
seiten-, sang Cis-u tm ums-. 
Riese-. Ins-del un Beim-thut 
Floh-· Heier us Mist-Uhu 
sticht-« set-. Ums-hat« s- cmha suwmsnshsasm Mut-den Ists- Isu un ist-M. sähst-: Isi. disku. tust-Ist es »O cui-as- 

t 

III-ein Isidor-It ckstbetds III Ists-ch- 
stscr. Genuss III this-, 
Unheil-, drian III Team-oh 
III Jst-fini- os- IIIIUMI m. 
Its-. sit-is Jus-It Umk- sss III-Ränken- 
KMJIIL Jst-i Ist Wem un kommen-. 
Alb-. Ist-is Its-s ösdms Ist Umi- Ikstbwifc So- 

Iisc an Ellen-ims- 
Don-, koste-I s-· Gemeint-fu« 
O- Iidsdm Jakob prian Ins us sollst-Zinsgut Po Ist-, Josu- sus Von-Akt 
Its-lies- Hem Ists Je- ss tobt-u- 
sibhsssstm Umh- pik u a. Ist-i saht uns XII-IV 

Ists 
sc le. While-D Ism- tsisici Its M Miit- tut 

I- UMKZZC U des- i II st- Iso 
III-L « 

III-n us Indes-how 
Ists- pu- su Ochs-by 

scie- uo unt- 
le, Odium a « Ce- nim- 

Ih. Mut Ins Un I c-. « 

II ethisch man M s. Ehe it. a. tm Atti-. us 

Innre-. angeht Ia Jus-um« Its-O» oder muss- 
IMe. c- 
Ittbh set-Z Its III-u. 
ist-tm Ostso Ists-un tut Ischa- 

sqsntm Ists- Jtakos tin MMIIICQ -· 

Mäuse-Im Joh. tin-is m steh-sicu- 
IIW, INan am cbektmdasst 
Alamode-, Mu- cac Untat-. 
Ost-um« tut Immo- oug Utah-»in 
Statt-sin« Izu-O «- thun-. 
Mira-. sob- Gesiq su- claim-t- 
w-. III-us- Iisu sue von Cum-spu- 
Ususm Ist-its us Mammon-. 
Stute ech. Ist-Umstan- Isiednm us Ums-h 
s« « J- s-«· mu- c s k- M II It Im dessen ta· 

s· W m III- 
Sag m Meter-Ohms- 

« Leim tm Medic-Mk 
W as IM ji«-Wut — 

Un m MI- 
, I W hat«-« « usi,sphssusqulesi s. 

III-t- Vom us s Its-L 
,ch M Its-ideen- I.Mdtli · tm us 

Meist-seh usw« is Inse- Ulm k. sh- Lmsq 
Min- kmmluäe Miso del-es riss. 

satt ab. sen-I Joh. ästh. dein-. m 

Holz, san stets us 

EINIGE-M us M, ist-fast kun. « 

KWMUU ist- ssY used-sei m www-i 
T «·-........«·-t .....««·«s- · 

Junius-Im- mMmW.-Muvnww. 
m 

Unholdeichetnen dem Kron- 
vk i nze n Don Italien noch dem Leben 
sn trachten. Bei Ftoiinone wurden 
nnlångit vor den-« Pniiiun des Eisen- 
bahnzugeGJnit welchem der Kraut-eins 
nach Neapel mite, auf die Schienen 
Steine getegt, die man noch rechtzeitig 
entfernen tonntr. Tit Ihåtek waren 
vier Knaben, beten ntteiter elf Jahre 
zählt. Angesiicheinltch hatten vie Kna- 
ben t Auftcoge gehandelt Nach den 
Instijt n des Bubenftkeiches witdeifrig gefahndet, umso nicht, als dem Kron- 
vkinzen schon dreimal Gleiches sage-, stoßen ist. 

CAIIOK:4. 
IM Umsonst-steckst 

I 

III-tu 
us 

sl 


